
Anfrage Nr.: 

A n f r a g e  N r . :  0 0 2 0 / 2 0 2 2 / F Z  . . .  
00335751.doc 

 

Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 22.02.2022 

A n f r a g e  N r . :  0 0 2 0 / 2 0 2 2 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  C o f i e - N u n o o  
A n f r a g e d a t u m :  0 2 . 0 2 . 2 0 2 2  

B e t reff: 

Fe rtigstellung Karlstorbahnhof 

Schriftliche Frage: 

Im Oktober 2022 soll der Karlstorbahnhof (KTB) in den neuen Räumen auf den Konversions-
flächen in der Südstadt eröffnet werden. Bereits ab Ende April soll in den Räumlichkeiten 
des neuen KTB die IBA-Abschlusspräsentation stattfinden. Wir gehen davon aus, dass der 
Umzug des KTB und die Durchführung der IBA-Schlusspräsentation wie geplant stattfinden 
werden. Dazu habe ich folgende Fragen: 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand des Bauvorhabens? 

2. Wie sieht der konkrete Zeitplan bis zum Umzug und Eröffnungstermin des Karlstorbahn-
hofs aus? 

3. Wie schätzen Sie das Risiko einer verzögerten Eröffnung ein? 

4. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um sicherzustellen, dass der KTB pünktlich im Ok-
tober und die Abschlusspräsentation der IBA wie geplant erfolgen können? 

5. Inwieweit ist die Stadt bereit, das Risiko für im Falle einer Verzögerung anfallende Kosten 
im KTB zu übernehmen? 

Antwort: 

1. Der aktuelle Sachstand des Bauvorhabens ist, dass im Oktober 2022 eine Nutzungsauf-
nahme erfolgen kann. 

2. Der Zeitplan sieht vor, dass die Baustelle während der IBA-Ausstellung 
weitergeführt wird. 

3. Eine Risikoeinschätzung kann nur schwerlich erfolgen, da eventuelle Verzögerungen 
durch d ie pandemische Situation und ihre Folgen (Materialbeschaffung, Auslastung 
von Firmen) zum jetzigen Zeitpunkt nicht bewertet werden können. 

4. Wie bereits erwähnt wird die Baustelle soweit möglich während der Ab-
schlusspräsentation weitergeführt. 

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 30. März 2022 
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5. Generell gehen wir davon aus, dass im Vorfeld ein enger Austausch und 
entsprechende Abstimmungen mit den Nutzern stattfinden, damit diese Situation 
vermieden werden kann. 
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Sitzung des Gemeinderates nach § 37a Gemeindeordnung 

vom 17.03.2022 

Ergebnis: behandelt 
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